
Stadt Marbach am Neckar
Betreute Altenwohnungen beim Seniorenstift Schillerhöhe

BEWERBUNGSBOGEN

für eine Mietwohnung

l. BEWERBER

Name; Vorname

Name, Vorname des Ehegatten

Straße/Hausnummer

PLZ/Wohnort

Geburtstag

Telefon

WOHNUNGSWUNSCH
(zutreffendes bitte ankreuzen)

ich/wir wohne(n) seit
in Marbach am Neckar

II Ein-Personen-Wohnung

I[Zwei-Personen-Wohnung

Für Bewerber, die nicht in Marbach wohnen

Qich/wir habe(n) früher mehr als fünf Jahre in
Marbach gelebt

von bis (Jahreszahl)

[ich/wir habe(n) familiäre Beziehungen zu
Marbach, Verwandschaftsgrad

er/sie wohnt seit Jahren in Marbach

[~]ich/wir habe(n) keine familiären Beziehungen
zu Marbach



III. Gesundheitliche Verfassung
(zutreffendes bitte ankreuzen)

ich/wir fühle(n) uns gesund

ich/wir kann/können uns noch
selbst versorgen

ich/wir brauche(n) teilweise
fremde Hilfe

Bewerber Ehegatte

D

D

D

Ein ärztliches Zeugnis ist erst beim Zustandekommen eines
Mietverhältnisses vorzulegen!

IV. FINANZIERUNG

lch/wir bin/sind in der Lage, die monatliche Miete einschließlich der Nebenkosten
und der Betreuungspauschale aufzubringen.

V KONTAKTPERSON
(bitte ggf. angeben)

Verwandtschaftsgrad

Name, Vorname

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon

IISohn/Tochter

Marbach am Neckar, den

Unterschrift des Bewerbers Unterschrift des Ehegatten



Die Betreuunaspauschafe der betreuten Wphnanlafle im
Jenaweä 4 m Marbach am Neckar in Höhe von 97,15 € für eine
Person und 107,00 € für zwei Personen pro IVIonaf beinhaltet

nachfolflend aufgeführte Leistungen:

• Notruf rund um die Uhr
(Versorgung im Notfall bis 30 Min. im Monat unentgeltlich;
weitere Hilfeleistung wird in Rechnung gestellt)

Bevorzugte Heimaufnahme in das Seniorenstift SchiIIerhöhe
(Bei Bedarf bitte rechtzeitig mit der Heimleitung des Seniorenstifts
Schillerhöhe, Herrn Wiedenhöfer Kontakt aufnehmen)

Hilfe und Rat bei persönlichen Problemen

• Beratung und Unterstützung im Umgang mit der-Krankenkasse, der
Pfleaekasse und sämtlichen Behörden

Besuchsdienste der ..Kontaktperson" während der Sprechzeiten

Teilnahme an gesellschaftlichen und kulturellen Veranstaltungen im
Seniorenstift Schillerhöhe

• Teilnahme an Ausflügen

• Teilnahme an der Beschäftiaunqs- und EraotheraDie im Seniorenstift
Schillerhöhe

• Hilfe des Hausmeisters bis zu 15 Minuten im Monat unentgeltlich

Ernährunasberatuna

Schlüsseldienst «I

Mitfahraeleaenheit zu Einkaufsfahrten (2 x Dro Woche zur£rjediciuna
kleinerer Einkäufe)

Stand August 2008


